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Menschen gezeist. Die weilteren Kapitel behandeln: Die TC
das Rosenkranzgebiefd, Ges: des RosenkrTanzes, Die gTund-
legenden ehbete des ‚0S anızıes, Die geltende Form des Rosen-
kranzgebetes, Die eheiswe1se des osenkranzes, Betirachtungs-
sorundlagen das Rosenkranzgebet, Rosenkranz-Orden und - K ON-
regationen, -Bruderschaften Uund -- Vereinigungen, Kirchliche Rosen-
kranzfeste und - Veranstaltungen, Ablässe, Formeln Uund ebete,
Formulare für Bittgesuche Den bschluß bilden Nachwort
1teratur- un Quellennachweis balo! Schlagwortverzeichn1s

Wie sich. schon dieser gedrängten Übersicht i€‘I‘@ib\‘b bietet
der erfasser Fülle VION ateryal ZWi wissenscha:  1C\
SO 1U 'aben aber och anıch. leichtverstänldlich Da Cdier Rosenkrtranz

W esen NaCch © betrachtendes Gebet 1ST omMmt Cden. De-
achtun gsgrundlagen der Heiligen Schrift und anıderen. früh-
christlichen uellen, die mehr als hundert, Seiten: umfTfassen, De—-
sondere Bedeutfung Im Sitreben! ach mMmOglıchster ollständigkei
holt der eriasser anchen Kapiteln allzırweit aus. DIie
zahlung besonderer osenkrtTanız-Orden ongregationen 1st
W.OoNnL Überflüssig Ca heute Sinne cdes 592 Zusammenhlalt
M1 Ca  S 125 DU alle Religi0osen ZUEL Pfiege des Rosenkranzgebetes
verpflichtet SAMNCL Das Buch W1ILd sicher für lJanıge Zuent, Cas grund
Legende Werk üuber dien Rosenkranz S5@1711. Moöoge Q! den beabsichtig-
ten. WeC erreichen dier Förderung und: Vertleiung Cl Rosen-
kranzgebetes dienen!!

Linz Dr DErnhumer

Gesetzbuch der lateinıschen Kırche. Erklärung er Kanones
Von Heribert 5 F‘ Cap Dr Jur Can and Allge-
MEeC1INEe OrMen und Personenrecht Kıan DiSs Kıan 725
welte VerTMEe! und verbessertfe Auflage Paderborn 1950 Verlag
Feridinand Schöningh eıinen geb Tnnn

In Cden Jahren 1939 1940 1'S' oNes dreibändige Erklärung
dier Kanones Cdes kirchlichien Gesetzbuches erstmals erschien'en

seitdem eINEeIM esten leg‘:[“ geworden Nun legt der erste
Banıd unter dem 171e „Gesetzbuch der ateinische Kirchie*‘
zweıter vermehNhrter S veirbesserter uflage VOTLT Was DeTr die
Kigenart des „gT0ßen Jone*‘ der Besprechung der Lateinıischen
Ausgalbie 11 dieser Zeitschrift ( Jg Heft 38) gesasgt wurde,
SoJl1l hier nıch wiederholt werden

Schon 1Te1Nn außerlich betrachtet stellt dier Banıd EeE1INE IM DOMNLEC-
Tende Leistung Char. Dile:' Sertenzahıl 1ST gegenüber cder ersten An1-flaggxegesuwegen. Viel wurde verbessert und eNnganz Alle Nneuen
Entscheidungen wurden eingearbeitet. Auch auftf düie Ausstellungen
der er wurde Cder KUICIL Auflage weintgehe! Rücksicht
geNOMMEN. In l  Ien viergan'genNnen Jahren, 11 denen Deutschlban:
die NEUECTE Lıteratur kaum hnhaben WarT, konnite der Verfasser

der Schweiz dem Studium. der Neuerscheinungen dem
kanonischen Gebiet S1iCH: widmen. Bee1l aller wüssenschaftlichen. Vi
äßlichkeit WO Jone doch nucht hochwussenschaftliches Werk
schaffen Er S WLLE Nachdrücklüch: beftont, hauptsächlich der
Praxis Die (GesSEeTzZe werden vielen praktıischen Beispielenauf das Leben angewendert. Darin Hegt Jones Stärke. Hier offenbart
sıch auch der große Vorteil seiner (  Ode, daß an dien. betref-
fenden Kanon micht erst, eInem K  el heraussuchen MuUuß,sondern gleich K'anon: selbst unmıtbelbar CdLe Erklärung findet.
Druck Ausstattiung liefern den eWwels, daß S1C. angesehene



IE

erlag Schöninsgh ZieTStOTrun und Rumen wieder alten
Höhe emporgearbeitet haft.
ANZ 9a DeEernhumer.
nsere Priester. Buch: TÜr PrJester Laien. Von

Schulte Mödling Del W ıen 1950, erlag der NMLis-
sioNsdruckerTei ST Gabriel. Halıbleinen geb 60, 1

Der Verfasser Wi Priesterseelsorger. 19292 D1is 1933 hat © als
OT VON ‚upert e1 ischofshofen junge Menschen f{Uur den
Priesterberuf orberentern. Vielen Prıestern nat Exerzitien g’-.
geben Se1INe Vortirage WaTIeN geistvoll id'uSs eEL1SECNEC Meditation
MmMmMenN!| Er selbest WaTtT el er Sutger Berater Se1Ine beiden
Bucher „Seelsorge eelsorger‘ und „Allein bei Ott* sind
Niederschlag dveser ATDeNt. 1950 wurde Schulte
rvesterseminar i Augustun 17 Bonn IUULS Tbieit e
Kiwigkeit nNnomMenN In den Janren War aııch
ıener Seelsorgeamt Reftferent TUr d1ie Tauenseelsorge Aus der
Verbindung beider Wirkungskreise Mas SCH) es Buch: E
standen. SE Buch TÜr Pruester und Laien Dem GeISOoT:
bietet dias Buch ‘O Selbstbesinnung und reiches Material fur
Ansprachen und Gebetsintentionen Pruestersamstag

S!  —& ölten DT StiOger
Eins mıiıt Gott durch Marla. Von TE  1C] esselry.

Wien 1950, Verlag uhus er
Das er Liebe Marya) geschriebenie UC:  ein Setz sich

MT vıel Energie für Begründung und: der ST1LS-
NLONASCHEN ‚ V ollkommenen ndiacht Maria' C1LN. Indes dürfte

TWeLS daß diese spezielle KOormM der Marijienverehrung für alle
Christen WeNnNn NLCHT notwendig, cdioch gee1ıgNet wünschens-
wert S71 Un NnıCAHT vVv1ieimenr eE1Ne jel- und: Idealform für De-
stimmte Menschen mMI entsprechenden DSY! ar
lichen. nlagen oTaussetzungen darstele, auch ALesem Ruüch-
lein niıcht gelungen SIE!N.  S Die niıcht venısSeEN Vorbehalte Ein-
schränkungen Raıtz von Frenitiz S. J ın Straters
Marienkundeie (3 134 Macht bestehen wohl werter
Neuauflage wuürde gewinn'en die arlegung Aurch
knappere PrazZiseTe Herausarbeitung dies Gedankenganges die
Beweisführung Cdurch ıitneranziehung V-O!  5 Tradition 5 Lehramt
verbessert, würde 1e Lektüre durch das Fehlen sehr vueler
Beiistriche empfndlich gestOrt WITd SC1L nebenbeii erwähnt

1NZ C Dr Schwarzbauer
Die Episteln und vangelıen der Festtage. Im Duiuenste der Pre-

düst erklärt VON Dr T1iUZz T1l limann Auflage VILL J42)
Dusseldorf 9 Patmos-Verlag Halbleinen ıgeb.

Der berents Liebens)ahre stehendie Autor. der
zehnitelanger OTSCheratTben 'Der die Moraltheologie Ninaus das
theoloagischie Schafifen SerTer Tage ETTU| Mnat, legt hier Se1INEe

ahre 1939 erstmals erschienene Erklärung der Episteln und
Evangelien Festen des Kirchenjahres zweiter Auflage
VOT Die Arbeit LST, aus demselben ‚eiste derselben S1LCH
geschrieben worden: wüe fruher die Erklärung dier sonntäglichen
Episteln Evangelien. Cder Spitze stehen jeweils deer oa  —
Lext ulÄd der grüechische Texf, jeder E deutscher Übersetzuns.
Dann folet die Cklärunsg. Es brauchtt wohl nicht eugenNs betont
Z werden, diaß sich nıicht Predigtvorlagen handelt, sondern


